
Rundwanderung „Mühlenwanderweg“  

Startpunkt:  Parkplatz an der Ölmühle in Niedermennig 

Zufahrt von Konz kommend ca. 150 m nach dem Wanderparkplatz auf der rechten 

Seite 

Länge der Strecke: Ca. 5,7 Km 

 

1: Karte mit Wanderroute 

Wegbeschreibung: 

Wir beginnen die Wanderung an der Ölmühle (1. Foto) und folgen der gut markierten Route mit 

ihren Hinweisschildern (2. Foto). Es geht vorbei an einem Weinberg, durch Wiesen und Wald; 

immer wieder gibt es herrliche Ausblicke ins Konzer Tälchen mit seinen Dörfern und Wingerten 

(Fotos 3-5). Wir laufen vorbei an Skulpturen und Bildstöcken, Bänke laden zum Verweilen ein. 

Ziemlich am Ende der Route kommen wir auf einen Wanderparkplatz (6. Foto). Hier verlassen wir 

die ausgeschilderte Route, gehen stattdessen nach rechts und biegen nach ca. 200 m links in 

einen Pfad ein (7. Foto), der uns wieder zurück zur Ölmühle führt. 

 

Wissenswertes zur Ölmühle: 

Die Ölmühle wurde 1849 erbaut, gemahlen wurden vor allem Raps und Nüsse; angetrieben wurde 

sie mit dem Wasser des Niedermenniger Bachs. Dessen Bachlauf wurde dafür gestaut und das 

Wasser in einen Mühlenteich geleitet (1. Foto). Sie war mit Unterbrechungen bis in die 60iger 

Jahre in Betrieb. 



Um die Mühle vor dem Verfall zu retten, wurden ab 1990 Maßnahmen zu ihrer Wiederherstellung 

ergriffen. Weitere Informationen enthält die Info-Tafel bei der Mühle. 

Auf dem Gelände befinden sich außer der Mühle noch eine Finnenbahn, ein Bouleplatz sowie eine 

Grillhütte. 

 
1: An der Ölmühle 
 

 
2: Diesen Schildern folgen 

 
3 Skulptur, Blick ins Konzer Tälchen  
 

 
4: Blick ins Konzer Tälchen 

 
5: Unterwegs auf dem Mühlenwanderweg 

 
6: Am Wanderparkplatz rechts halten 
 

 
7: links geht es zurück zur Ölmühle 

 
8: Boule- und Finnenbahn 

 

 



 

 

               

 

 

 


